
Herzlich willkommen zum Pub-Quiz

Die Arktis



Frage 1

Aus welcher Sprache stammt der Begriff „Arktis“?

a. Englisch

b. Griechisch

c. Inuit – Sprache der Eskimos

d. Latein



Frage 2

Wie heißt die Insel, die beim Festlegen des Grenzverlauf zwischen Grönland, 
also Dänemark, und Kanada schlicht vergessen wurde und genau auf der 
Seegrenze liegt. Bis vor Kurzem einigte man sich, dass jedes Jahr die 
kanadische oder dänische Fahne gehisst wird und als Geschenk eine Flasche 
landesüblicher Spirituosen hinterlegt wird. Seit 2022 ist die Staatsgrenze 
zwischen Kanada und Dänemark genau in der Mitte der Insel.

a. Danske ø

b. Hans-Insel

c. Knut-Insel

d. Small Island

ø

ø



Frage 3

Ein Entdecker verstarb 1597 auf der Inselgruppe Nowaja Semlja, die er 
auch erforschte, wahrscheinlich an Skorbut. Welcher Entdecker ist 
gemeint?

a. William Baffin

b. Vitus Bering

c. Willem Barents

d. John Davis



Frage 4

Was sind Pingos in der Arktis?

a. Erdhügel

b. Eisschollen 

c. Süßwasserfische

d. nicht flugfähige Seevögel



Frage 5

Was ist die Antipodin der Arktis?

a. Die Ministerpräsidentin von Grönland

b. Die gewählte Vertreterin der Lappen in der UNO

c. Die permanente Minus-Temperatur am Nordpol

d. Die Antarktis



Frage 6

Bekanntlich ist Leif Eriksson der Entdecker Vinlands (heute 
Neufundland). Sein Vater war auch eine berühmte Person und gilt als 
Besiedler Grönlands. Wie lautet sein Name?

a. Erik, der Grüne

b. Knut, der Grüne

c. Erik, der Rote

d. Knut, der Rote



Frage 7

Dieses Denkmal ehrt Hans Egede, wie wird er auch genannt?

a. Besiedler von Baffin-Island

b. Apostel der Grönländer

c. Entdecker der „Nord-Ost-Passage“

d. Erfinder des Kajak



Frage 8

Was ist das Besondere am Mount Thor auf der Baffin Insel?

a. Der germanischen Sage nach ist dort die Höhle, wo der Gott Thor 
begraben ist

b. Durch klimatische Verhältnisse eisfrei

c. Höchste senkrechte Steilwand der Welt

d. Höchster Berg Kanadas



Frage 9

Ein Roman von Sten Nadolny erschien 1983, wurde ein Bestseller und 
schilderte fiktiv das Leben des Arktisforschers John Franklin. Wie hieß 
das Buch?

a. Das Arktis-Experiment

b. Die Entdeckung der Langsamkeit

c. John und sein Forscherdrang

d. Eishölle



Frage 10

Die Arktisforscher entdeckten bei ihren Expeditionen immer neue 
Inseln und Landstriche, und gaben ihnen manchmal skurrile Namen. So 
nannte Edvard Holm Johannesen eine Insel in der Karasee 1878 …

Hier die Namen in deutscher Übersetzung:

a. Oberhässlich

b. Karibik

c. Arsch der Welt

d. Einsamkeit



Frage 11

Was war das Unternehmen Wunderland?

a. Ein deutsches Flottenmanöver im Zweiten Weltkrieg

b. Ein Forschungsprojekt Anfang des 20. Jahrhunderts

c. Ein geplanter Vergnügungspark auf Heard-Island, Kanada 

d. Ein geplantes U-Boot für Touristen mit Standort in Murmansk



Frage 12

Die kleine und die große Diomedes – Insel sind nur 3,8 Km. 
voneinander entfernt. Was ist das Besondere an diesen Inseln?

a. Die nördlichste Seilbahn der Welt verbindet die Inseln

b. Beide Inseln verbinden Rentier-Kutschen

c. Die Zeitdifferenz der Inseln beträgt 21 Stunden

d. Naturreservoir für arktische Tiere und nur für Wissenschaftler 
zugänglich.



Frage 13

Zu den Inuit zählen u.a. auch die Eskimos. Sie frönen einer einzigartigen 
Musikform. Welche? 

a. Bauchrednergesang

b. Eisbärfell-Trommel

c. Kehlkopfgesang

d. Schädel-Percussion



Frage 14

„Nanuk, der Eskimo“ gilt als einer der bedeutendsten Dokumentarfilme 
der Stummfilmära und wird oft fälschlicherweise als der erste 
Dokumentarfilm in Spielfilmlänge bezeichnet. Der Regisseur Robert J. 
Flaherty brachte einen weiteren berühmten Film heraus, der in Irland 
spielt. Wie heißt dieser Film?

a. Dubliner

b. Die Männer von Aran

c. Das Pferdefuhrwerk von Galway

d. Auf Inishmore



Frage 15

Innokenti Weniaminow oder auch der Heilige Innozenz von Alaska war 
ein russisch-orthodoxer Geistlicher, der heiliggesprochen wurde. Ihm zu 
Ehren wurde auf einem Berg, wo ein Fluss entspringt, der bei der 
Mündung ins arktische Meer, mehr als 4.000 Kilometer hinter sich 
gebracht hat, eine Holzkapelle erbaut. Wie heißt der Strom?

a. Amur

b. Jennessei

c. Lena

d. Ob



Frage 16

Die Eskimorolle ist eine besondere Form der Hilfe, wenn ein Kajak gekentert 
ist. Es war für die Eskimos überlebenswichtig, diese Art des 
Wiederaufrichtens, denn sie konnten nicht schwimmen (wieso sollte man 
auch in eiskaltem Wasser schwimmen lernen). Der erste Europäer, der diese 
Eskimorolle schaffte, war 1927 der Österreicher Edi Franz Pawlata, und 
veröffentlichte ein Jahr später sogar ein Buch darüber. Wie hieß es?

a. Kipp, Kipp Hurra! Im reinrassigen Kajak

b. Die Fähigkeit des Wiederaufrichtens

c. Wie der Eskimo bei Kentern überlebt

d. Meine Rolle im Kajak



Frage 17

Die „Erebus“ war das Schiff wessen Arktisforschers?

a. Roald Amudsen

b. Fridtjof Nansen

c. Vitus Bering

d. John Franklin 



Frage 18

Als der erfolgreichste Arktis- und auch Antarktisforscher gilt Roald 
Amundsen. Er kam 1928 bei dem Versuch um, einen anderen 
Arktisforscher, der mit seinem Luftschiff abgestürzt war, zu retten. Wie 
hieß der Arktisforscher?

a. William Baffin

b. Robert Bylot

c. Umberto Nobile

d. Vitalis Pantenburg



Frage 19

Auf Spitzbergen gibt es einen Bunker, auf den weltweit einmaliges 
gesammelt wird bzw. gesammelt werden soll. Was wird in dem Bunker 
gesammelt?

a. Süßwasser aus aller Welt

b. Samen von Pflanzen

c. Dort sollen später Außerirdische begraben werden

d. DNA - fähiges Material für Lebewesen 



Frage 20

Über welchen „Bewohner“ der Arktis schrieb die Schweizer Band 
Grauzone 1981 einen Song, der der Neuen Deutschen Welle 
zugerechnet wird?

a. Arktiselfe

b. Eisbär

c. Kegelrobbe

d. Frl. Smilla
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